
Lingg, Hermann von: 3. (1862)

1 So fest von Gold umwunden,

2 Wie dieser Edelstein,

3 So wollen wir verbunden

4 Fürs ganze Leben sein.

5 Denn nicht für Glanz und Schimmer

6 Hast du mir ihn geschenkt,

7 Du gabst ihn mir, daß immer

8 Eins an das Andre denkt.

9 Du hast ihn abgezogen

10 Von deiner lieben Hand,

11 Hast mir ihn angezogen

12 Als deiner Treue Pfand.

13 Wie tief im Erdengrunde

14 Einst lag der Edelstein,

15 So tief zu jeder Stunde

16 Soll unsre Liebe sein.
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